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Was alles möglich wird: 

ein Raumerlebnis der anderen Art: die Weite des unverstellten Raumes erzeugt auch bei demjenigen, der die 

Kirche von Kind auf kennt, ein neues Raumgefühl: 

"Du stellst meine Füße hin auf weiten Raum"

Fastenzeit und Kar- und Ostertage im den leeren Kirchenraum ganz anders erleben:Frei werden von – frei 

werden für…

Freiraum für liturgische Innovationen: z.B. Ellipse – Tisch des Brotes – Tisch des Wortes gegenüber – leere Mitte 

- Communio-Raum

Gottesdienst anders erleben durch freie Platzwahl – jedeR nimmt sich seinen Stuhl und nimmt genau da Platz, 

wo er/sie sich in diesem Moment richtig fühlt – gegenüber dem Ambo, am Rand, weit weg vom Altar oder ganz 

nah dran, in der Nähe anderer Menschen oder mit viel Platz um sich herum,…

unterschiedliche Orte für unterschiedliche Teile der Messe (Wortgottesdienst,  Eucharistiefeier,…)

Musik, Orgel- oder Chorkonzerte mit umgekehrter Bestuhlung – Blick zu Orgelempore

Ausstellungen: „Aufgeschlagen – Bibel im Zelt“

Unterschiedliche Impulse für Suchende, Passanten etc. (Bibeltext erfahrbar werden lassen, z.B. im Sommer „Du 

schenkst mir einen Ruheplatz am Wasser“, Raum wie in Taizé gestaltet,…)

Einige dieser Möglichkeiten werden aktuell noch durch Corona eingeschränkt, aber wir hoffen, im Laufe des Jahres noch 

manches umsetzen zu können!
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